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Stoppen Sie die Manipulation 

der Aktienkurse – jetzt!  

Bitte helfen Sie uns! Sie haben die Macht! 

Seit mehreren Monaten werden die Kurse  von Bougainville Copper Limited massiv 

von Leerverkäufern  nach unten gedrückt: Seit Anfang 2011 immerhin um mehr als 

60 Prozent! Und das obwohl die Nachrichten aus Bougainville  heute besser sind,  

denn je sind. Die australische Börse ASX  hat darauf reagiert, indem sie 

offensichtlich Leerverkäufe in BOC Aktien ab dem 23. August 2011  unterbunden hat. 

Diese Regelung wird allerdings von U.S. amerikanischen und anderen Tradern 

unterlaufen und erfolgreich ausgehebelt.  Hintergrund: Ein Großteil des 

Aktienbesitzes von Privatinvestoren liegt in Lagerstätten und erscheinen dann im 

Aktienregister unter sogenannten Custodian Banken, von denen dann Ihre Aktien 

ohne Ihr Wissen gegen Gebühr für Leerverkäufe verliehen werden. Dagegen ist 

sogar die ASX machtlos, da  dieses Geschäft in einer rechtlichen Grauzone 

abgewickelt wird, was nur sehr schwer nachweisbar ist. Es gibt zwei  Möglichkeiten,  

zu unterbinden, dass Ihr Aktienbesitz für unautorisierte Leerverkäufe genutzt wird. 

Die Erste ist ein namentlicher Eintrag in das Bougainville Copper Aktionärsregister. 

Die Zweite ist  eine Verkaufsorder, die automatisch die Aktien für den Verleih 

blockiert.  

Da aber der Eintrag ins Aktionärsregister von der überwiegenden Anzahl der 

Lagerstätten und Banken boykottiert wird, um sich so eine zusätzliche 
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Einnahmequelle zu sichern, bleibt nur noch eine hoch limitierte Verkaufsorder als 

ultima ratio. Diese sollte möglichst so hoch limitiert sein, dass die Wahrscheinlichkeit 

eines Verkaufes des eigenen Aktienbesitzes eher unwahrscheinlich ist. Sollten 

allerdings Ihre Aktien dennoch bei einem Hype verkauft werden, weil einige 

Leerverkäufer gezwungen sind, sich unlimitiert einzudecken, haben Sie ein 

sensationelles Geschäft gemacht. Für Sie ist diese Aktion vollkommen risikolos. Im 

Gegenteil: Mit etwas Glück machen Sie sogar einen tollen Gewinn! 

Bitte unterstützen Sie uns deshalb in unserem Kampf gegen unlautere 

Machenschaften solcher Banken ! Stellen Sie möglichst alle Ihre Aktien zu einem 

Preis zwischen AUD 25 und AUD 30 (das ist das derzeit höchste ASK im 

Orderbuch in Sydney!!!) zum Verkauf. Für europäische Investoren in Frankfurt gelten 

Verkaufspreise  zwischen 20 EUR  und 25 EUR!  

Dabei ist es vollkommen unerheblich, ob Sie nun sehr wenige oder aber sehr 

viele BOC  Aktien besitzen! Wesentlich ist nur, dass keine BOC Aktien mehr 

verliehen werden können und dieser spezielle Verleihmarkt ausgetrocknet 

wird. Einzig das zählt! 

Lassen Sie sich nicht von Ihrem Broker oder Bankberater mit dem Argument 

abspeisen, die Order könne nicht eingestellt werden, weil sie zu weit vom derzeitig 

aktuellen Kurs entfernt sei. Das ist barer Unsinn! Das ASK von AUD 29.90 und AUD 

30 in Sydney sind der beste Beweis! Zudem: Als Aktienbesitzer können Sie jeden 

Preis fordern, zu dem Sie verkaufen wollen! 

Achten Sie bitte darauf, dass Ihre Verkaufsorder so lange wie möglich gültig ist und 

gegebenenfalls stets verlängert wird! Achten Sie bitte peinlichst darauf, dass Ihre 

Aktien nur limitiert zum Verkauf gestellt werden!  

Das verpflichtet Sie zu nichts! Sollten Sie Ihre Aktien zu einem späteren Zeitpunkt 

billiger verkaufen wollen, können Sie jederzeit Ihre Verkaufsorder entsprechend 

abändern! 


